
EFD gewinnt - Training für Projektverantwortliche und TutorInnen im Europäischen Freiwilligendienst

Ob man den Europäischen Freiwilligendienst (EFD) seit Jahren durchführt oder gerade erst einsteigt,
jedes Projekt ist einzigartig und erfordert eine neue Auseinandersetzung mit den TeilnehmerInnen,
der eigenen Organisation und dem EU-Programm Erasmus+ JUGEND IN AKTION. Es stellen sich
Fragen zum Ablauf und der praktischen Umsetzung eines EFD-Projektes wie auch zur Betreuung und
Unterstützung der Freiwilligen im In- und Ausland.

Ziele und Inhalte des Trainings

Dieses Training hat einerseits zum Ziel, den Erfahrungsaustausch über die alltägliche praktische
Arbeit mit den Freiwilligen zu ermöglichen und anzuregen, andererseits geht es um Fortbildung: die
Arbeit mit den Freiwilligen und den Projektpartnern (Entsende- bzw. Aufnahmeorganisationen) wird
reflektiert und es werden Trainingseinheiten zu interkultureller Kompetenz, zur Analyse und
Bearbeitung von Konflikten und zu Kommunikation im interkulturellen Kontext angeboten.

Die Klärung der Rolle und Aufgaben innerhalb eines EFD Projektes nimmt einen besonderen Platz im
Seminar ein. Es werden die Wünsche und Bedürfnisse von Europäischen Freiwilligen,
Projektverantwortlichen und TutorInnen während der verschiedenen Phasen des Dienstes
betrachtet, ein Perspektivwechsel durch praktische Übungen ermöglicht und Möglichkeiten des
Umgangs damit diskutiert.

Informationen zu den spezifischen Rahmenbedingungen des EFD, zum EU-Programm Erasmus+
JUGEND IN AKTION, dessen Zielsetzungen sowie eine Einführung in die Nutzung des Youthpass
runden den Seminarplan ab.

Zielgruppe

Das Training richtet sich an Personen, die verantwortlich sind für die Begleitung von Europäischen
Freiwilligen, wie z. B. Projektverantwortliche und TutorInnen in EFD- Entsende-, Aufnahme- und
koordinierenden Organisationen. Das Angebot ist sowohl für EinsteigerInnen als auch für Erfahrene
geeignet.

Arbeitssprache

Die Arbeitssprache ist Deutsch.


